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MUTTERGLUCK

Die Schwalbe zirpt am Haus vorbei,
Sie schwebet glückbeschwinget hin und wider;

Ein junges Mutterherz sitzt still dabei,

Im Garten wohl, dort unterm blüh'nden Flieder.

Sie weiss, was ihr die milde Frühlingsluft erzählt,
Sie kennt die traute, stille Weise,

Sie hat sich Blütenduft und Sonnenschein erwählt,

Und neben sich ein Lockenköpfchen spielet leise.

Es ist das wärmste Blümchen in der Rund;

Ein gold'ner Sonnenstrahl huscht über seine Glieder,

Und in der Mutter tiefstem Herzensgrund

Erklingen dankerfüllte Frühlingslieder

Umschlagbild: Mutterglück

Sie hebt das jauchzend frohe Kind zu sich empor,
Sie schenkte ihm das Beste, das sie hatte,

Und dennoch ist sie reicher als zuvor,

Beglücket täglich neu, so Kind, als Gatte. —

Ja, wenn der Flieder blüht, da weitet sich die Brust,

Und wenn die Schwalbe schwebt ums stille Haus,

Da ist die Mutter ihrer Gabe deutlich sich bewusst,

Da schenkt sie Lieb' in vollen Schalen reichlich aus. -
Ist es nicht selbstverständlich so,

Muss sich im Mutterherz nicht reiche Fülle regen?

Wie wär sie sonst zur Blütezeit so dankbar froh,
Wenn sie darf junges Leben spriessend hegen! -

S.V.
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